
 

 
 
 
 
 
 

Stellungnahme der  
Wählergruppe Unabhängige 
Gesamtgemeinde Kutzenhausen 
zu den Wahlprüfsteinen des 
BUND Naturschutz 
 
 
 
Die Wählergruppe Unabhängige Gesamtgemeinde Kutzenhausen bedankt sich für die 

übersandten Wahlprüfsteine. Als überparteiliche kommunale Gruppierung setzen wir uns seit 

vielen Jahren für eine sachliche, konstruktive und zukunftsorientierte Gemeindepolitik 

ein, die alle Ortsteile gleichwertig berücksichtigt und belastbare, finanzierbare Lösungen 

zum Wohl der Gesamtgemeinde in den Mittelpunkt stellt.  

Die nachfolgenden Punkte spiegeln unsere Positionen zu den Themenfeldern des BUND 

Naturschutz wider. 

 

1. Artenschutz 

Der Erhalt unserer natürlichen Lebensräume ist für die UG Kutzenhausen ein zentraler 

Bestandteil verantwortungsvoller Kommunalpolitik. 

 

• Renaturierung von Gewässern 3. Ordnung: Unterstützen wir ausdrücklich, sofern 

Eigentumsrechte, Machbarkeit und Folgekosten realistisch berücksichtigt werden. 

 

• Verzicht auf Pestizide auf öffentlichen Flächen: Befürworten wir, da 

gemeindeeigene Flächen Vorbildcharakter haben. 

 

• Verbot nächtlicher Mähroboternutzung & insektenfreundliche Mahd: Unterstützen 

wir, da dies unmittelbar dem Artenschutz dient. 

 

• Reduktion von Lichtverschmutzung: Effiziente Beleuchtung und bedarfsgerechte 

Lichtkonzepte sind sinnvoll und finanzierbar und werden bereits schon umgesetzt. 

 

• Verlässliche Umsetzung von Ausgleichsflächen: Verpflichtung zu einer 

zweckgemäßen Pflege unterstützen wir wesentlich. 

 



 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

2. Verkehr 

Eine zukunftsfähige Gemeinde braucht ausgewogene Mobilitätslösungen, die alle Ortsteile 

einbeziehen. 

 

• Tempo 30 in Wohngebieten: Unterstützt, wo Sicherheit und Verkehrsberuhigung 

gefordert sind. 

 

• Fahrradabstellmöglichkeiten am Bahnhof: Befürworten wir – Förderung des 

Umweltverbunds ist ein gemeinsames Ziel. 

 

• Verbesserung ÖPNV / Staudenbahn: Wir setzen uns bereits für bessere 

Anbindungen ein, wobei ein wesentlicher Teil unserer Bestrebungen einen weiteren 

Ausbau der Nahverkehrsanbindung innerhalb der Gemeinde Kutzenhausen und einer 

besseren Verbindung der Ortsteile und Anbindung an Augsburg sind. 

 

• Regendurchlässige Parkflächen & Ladeinfrastruktur: Unterstützen wir und sehen 

das als Entlastung der örtlichen Kanalsysteme. 

 

 

3. Wald 

• Umbau zum stabilen Mischwald: Befürworten wir vollumfänglich. 

 

• Mehr Biotopbäume & Totholz: Unterstützen wir im Rahmen eines waldbaulich 

sinnvollen Gesamtkonzepts. 

 



 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

4. Flächenschutz 

Der verantwortungsvolle Umgang mit Flächen ist entscheidend für eine nachhaltige 

Gemeindeentwicklung. 

 

• Umsetzung des 5-ha-Ziels: Auf kommunaler Ebene unterstützen wir eine sparsame 

und strategische Flächenpolitik. 

 

• Leerstandskataster & Innenentwicklung: Werden von uns klar befürwortet, da sie 

allen Ortsteilen zugutekommen und wertvolle Ressourcen schonen. 

 

 

5. Wasser 

• Förderung von Zisternen & Regenwassernutzung: Unterstützt, da ökologisch und 

ökonomisch sinnvoll. 

 

• Linearer Trinkwasserpreis: Können wir nachvollziehen, muss jedoch 

sozialverträglich ausgestaltet werden. 

 

• Pflegeplan Gewässer III. Ordnung: Unterstützen wir. 

 

• Trennkanalsysteme: Sinnvoll bei Neubaugebieten; bei Bestandsgebieten ist eine 

Kosten-Nutzen-Abwägung zwingend. 

 

 



 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

6. Energie- und Wärmewende 

Für die UG Kutzenhausen ist die Energiewende ein wesentlicher Bestandteil zukunftsfähiger 

Politik. 

 

• Ausbau Nahwärme: Unterstützen wir klar—sofern wirtschaftlich tragfähig und von 

Bürgern gewünscht. 

 

• PV-Pflicht bei Neubauten: Grundsätzlich befürwortet; dennoch sollen individuelle 

bauliche Gegebenheiten berücksichtigt werden. 

 

• Bürgerenergiegenossenschaft: Unterstützen wir, da sie Teilhabe und Akzeptanz 

fördert. 

 

• Energiesparkonzept: Befürwortet—Effizienz spart Gemeindemittel und Ressourcen. 

 

 

7. Bauen und Wohnen 

• Infoblätter für Bauherren, Schottergartenverbot, Grüne Infrastruktur: 

Unterstützen wir, da sie Umweltbewusstsein fördern. 

 

• Ausgleichsflächen ortsnah & Schwammstadtprinzip: Befürworten wir, sofern 

planerisch umsetzbar. 

 

 

8. Abfall 

• Erhalt des Wertstoffhofs in Gessertshausen: Unterstützen wir, allerdings liegt unser 

Hauptfokus auf dem Wertstoffhof in Agawang für unsere Gemeinde Kutzenhausen. 

 

• Nachhaltige Beschaffung: Befürworten wir im Rahmen kommunaler Haushaltsmittel. 

 



 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

9. Klimaschutz 

• Klimaschutz als Pflichtaufgabe: Grundsätzlich sehr sinnvoll, allerdings müssen die 

Maßnahmen mit der kommunalen Finanzkraft vereinbar sein. 

 

 

10. Landwirtschaft 

• Bevorzugte Verpachtung an Biobetriebe: Positiv, sofern transparent und fair 

gegenüber allen örtlichen Betrieben gestaltet. 

 

• Bioware in Kinderbetreuung: Befürworten wir, eine regionale Wertschöpfung und 

gesunde Ernährung sind uns wichtig. 

 

 

11. Personal / Öffentlichkeitsarbeit 

• Umweltbeauftragter & Fortbildung Bauhof: Unterstützt, da Wissen und Kompetenz 

entscheidende Grundlagen guter Umweltpolitik sind. 

 

 

Abschließende Einschätzung 

 

Die Wahlprüfsteine des BUND Naturschutz decken sich in vielen Bereichen mit den 

langfristigen Zielen der UG Kutzenhausen: Nachhaltigkeit, generationengerechte 

Entwicklung, respektvoller Umgang mit Natur, Ressourcen und Bevölkerung sowie 

sachliche, konstruktive Kommunalpolitik.  

 

Wir stehen vielen Vorschlägen positiv gegenüber, möchten diese aber im Sinne unserer 

unabhängigen, ausgewogenen Politik auf Realisierbarkeit, Kosten, Akzeptanz und Nutzen 

für die gesamte Gesamtgemeinde prüfen. 


